
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Db  
vom 16. September 2017 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

SC Schöftland Db  :  FC Entfelden   3:4 (1:1, 0:1, 2:2) 
 
 
Sportplatz :  Rüttimatten, Schöftland 
Schiedsrichter :  unbekannt 
 
 
Tore  
01. Min. 1:0  
04. Min. 1:1 Gabriel Berisha 
43. Min. 1:2 Izzet Sahil 
55. Min. 1:3 Molos Kllokoqi 
60. Min. 2:3 
65. Min. 2:4 Gianluca Angioini 
75. Min. 3:4 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Robin Hasenberg, Dario Mele, Gianluca Angioini, Albnor Muslija, Molos Kllokoqi, 
Marlon Cescato, Izzet Sahil, Gabriel Berisha, Danny Cotrone 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Guiherme Vercillo, Elia Preisig, Shpejtim Mulaj, Serhat Cicek 
 
Abwesende FC Entfelden 
Nurudin Muhaxheri (Familie), Dominik Nrejaj (nicht im Aufgebot), Patrik Uka 
(abwesend) 
 
 
 

Siegreich trotz schwacher Leistung 
 
Am Samstag, 16. September 2017, trafen die Junioren Db des FC Entfelden auf dem 
Sportplatz Rüttimatten in Schöftland auf die Junioren Db des SC Schöftland. Nach 
den beiden Siegen zum Start der Saison, wollte man auch die Gegner aus 
Schöftland in die Schranken weisen und den dritten Sieg in Folge feiern. 
 
Die Partie fand auf dem Kunstrasen bei guten äusseren Bedingungen statt, es war 
nicht zu warm und es ging lediglich ein leichter Wind. 
 
Ganz nach dem Motto „Achtung, fertig, los!“ begann die Partie, denn es war noch 
keine Minute gespielt, da lagen die Gastgeber bereits mit 1:0 in Führung. Die 
Entfelder Mannschaft und besonders die Abwehr liessen sich von einem Ball in die 
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Tiefe erwischen. Der gefürchtete Kaltstart war also Tatsache, doch die Entfelder 
reagierten umgehend. In der vierten Minute konnte Albnor Muslija einen 
wunderbaren Ball in die Tiefe spielen, genau in den Lauf von Gabriel Berisha und 
dieser liess sich nicht zwei Mal bitten und schob den Ball durch die Beine des 
Torwarts zum 1:1 ein. Danach flachte die Partie deutlich ab, beide Mannschaften 
waren bemüht, besonders die Entfelder machten sich das Leben aber unnötig 
schwer, in dem sie versuchten mit dem Ball zu laufen, anstelle von schnellem 
Passspiel und Laufspiel ohne Ball. Auch die Zuspiele waren meist hektisch und sehr 
ungenau. In der 20. Minute konnten die Entfelder eine Doppelchance nicht nützen. 
Zuerst wurde der Schuss von Danny Cotrone vom Torwart entschärft und in 
derselben Minute verzog Molos Kllokoqi. Es blieb beim 1:1 zur ersten Drittelpause. 
 
Das bisher schwächste Drittel der Entfelder in dieser Saison war Tatsache. Für das 
zweite Drittel erhofften sich die Entfelder auch mittels vier Spielerwechseln, dass das 
Spiel nun besser würde. 
 
Die Partie lief zu Beginn des zweiten Drittels nahezu wie im ersten Drittel. Alles war 
zu kompliziert, zu ungenau und man sah gewisse ungewohnte 
Konzentrationsschwächen bei den Entfeldern. Mitte des Drittels begannen die 
Entfelder sich zu steigern und nun kamen sie auch zu Chancen. In der 35. Minute 
zischte ein Schuss von Molos Kllokoqi knapp am Tor vorbei und nur eine Minute 
später hatte Serhat Cicek die Chance den Treffer zum 1:2 zu erzielen, doch sein 
Schuss konnte vom Schöftler Schlussmann noch entschärft werden. Auch in der 40. 
Minute war der Heimtorwart einer der Hauptdarsteller. Nach einem Eckball konnte 
Dario Mele aus halbrechter Position aus etwa 16 Metern abziehen. Der Ball flog in 
Richtung des linken Lattenkreuzes, doch mittels einer wunderbaren Flugparade 
konnte der Torwart den Rückstand verhindern. Nur drei Zeigerumdrehungen später, 
in der 43. Minute, war es allerdings genau dieser Torhüter, welcher das Gegentor auf 
seine Kappe nehmen musste. Ein Abschlag von ihm geriet viel zu kurz, Izzet Sahil 
reagierte blitzschnell und schoss die Gäste mit 1:2 in Führung. Die Freude war gross, 
den Izzet Sahil wurde für einen grossen Kampf mit einem persönlichen 
Erfolgserlebnis belohnt. In der 46. Minute hätten die Gäste beinahe ein weiteres Tor 
erzielt. Gianluca Angioini schoss aus ca. 18 Metern und sah wie der Ball durch die 
Hände des Torhüters glitt. Dieser hatte jedoch Glück, dass der Ball an die Latte 
klatschte und nicht im Tor landete. Nach einer Ecke in der 47. Minute hatte erneut 
Molos Kllokoqi eine Chance das Ergebnis zu erhöhen, doch sein Schuss flog knapp 
über die Latte. Kurz vor der Drittelpause konnte sich auch der Gästetorhüter Robin 
Hasenberg auszeichnen. Einen Schuss aus 14 Metern konnte er mit den 
Fingerspitzen um den Pfosten zur Ecke lenken. Mit diesem knappen 1:2 Vorsprung 
für Entfelden ging es in die Pause. 
 
Eine Steigerung im Spiel war ersichtlich, doch man merkte, dass sich die Entfelder 
weiterhin schwer taten und ihnen das Tore schiessen an diesem Samstag nicht so 
leicht fallen würde. 
 
Das letzte Drittel begann mit einem aberkannten Tor von Shpejtim Mulaj, da dieser 
deutlich im Abseits stand beim Zuspiel. In der 55. Minute erhöhte Molos Kllokoqi das 
Resultat auf 1:3. In der 58. Minute kam Elia Preisig zu einer aussichtsreichen 
Schussposition, verzog aber den Schuss so dass er am Tor vorbei flog. In der 60. 
Minute machte für einmal der Entfelder Torwart Robin Hasenberg keine gute Figur. 
Er wollte im falschen Moment das Spiel schnell machen und warf den Ball überhastet 
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in die Füsse eines gegnerischen Stürmers. Dieser zögerte nicht lange und erzielte 
den 2:3 Anschlusstreffer. In der 65. Minute entschied der Schiedsrichter auf 
Strafstoss für Entfelden. Die Trainer entschieden, dass der Captain Gianluca Angioini 
die Verantwortung übernehmen sollte. Er tat dies souverän und schoss seine Farben 
mit 2:4 in Front. Eine Minute später hatten die Entfelder Glück, dass der Abschluss 
vom SC Schöftland, im Anschluss an eine Ecke, am rechten Torpfosten 
vorbeizischte. In der 68. Minute traf Shpejtim Mulaj mit seinem Abschluss nur den 
Pfosten und in der 70. Minute gab es eine Kopie der Situation aus der 46. Minute, 
der Torwart liess den Schuss von Elia Preisig wieder durch die Finger gleiten und 
wieder landete der Ball an der Latte. Die letzte Chance der Entfelder hatte Gianluca 
Angioini. Sein Alleingang über das halbe Feld wurde leider nicht mit einem Tor 
belohnt. Mit der letzten Aktion des Spiels konnte der SC Schöftland das Ergebnis 
noch auf 3:4 verkürzen. 
 
Der Sieg der Junioren Db des FC Entfelden ging aufgrund der zahlreichen Chancen 
und Aluminiumtreffer in Ordnung. Die Entfelder konnten trotz einer sehr 
bescheidenen, zeitweise schwachen Leistung, die nächsten drei Punkte bejubeln 
und bleiben in dieser Herbstrunde weiterhin verlustpunktlos. 
 
Die nächste erfolgreiche Partie soll am Samstag, 23. September 2017, um 12.00 
Uhr, auf dem Sportplatz Schützenrain in Oberentfelden gegen die Junioren Db des 
FC Kölliken stattfinden. Wir freuen uns auf eine Menge Zuschauer, welche die 
Mannschaft lautstark unterstützen und zum nächsten Sieg hieven. 
 
Bericht von Dominique Wallimann / Daniel Binder 


